
 
 
 
 
 
 
 

 
„Das tiefste Blau“ erzählt die bewegende Geschichte der 77-jährigen 

Tereza (großartig gespielt von Denise Weinberg), die in einer nahen 

Zukunft im Amazonasgebiet lebt. Die Regierung ordnet an, dass ältere 

Menschen in entlegene Seniorenkolonien umziehen sollen, um die 

Produktivität der jungen Generation zu steigern. Tereza weigert sich und 

begibt sich auf eine Reise tief in den Amazonas, um sich einen letzten 

Wunsch zu erfüllen und ihre Freiheit zu bewahren. Ein poetisches 

Roadmovie über Widerstand, Würde und Selbstbestimmung in einer 

dystopischen Gesellschaft. Denn in „Das tiefste Blau“ denkt der Regisseur 

Gabriel Mascaro so über mögliche Auswüchse nach, die neoliberale 

Wirtschaftssysteme und entgrenzter Kapitalismus treiben könnten, wenn 

man sie gewähren lässt 

Mit eindrucksvollen Bildern und starken Darsteller*innen wie Denise 

Weinberg und Rodrigo Santoro gewinnt der Film den Silbernen Bären auf 

der Berlinale 2025. 
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